
Vorhabensbeschreibung

Bodenschonende Holzrückung

VB-BSH

1. Ort des Vorhabens:*

Nr. Landkreis

1

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Allgemeine Angaben:

Name/Firma:*

Straße und Hausnummer:*

Wohnort:* Ortsteil:PLZ:*

Vorname:

Seite 1 von 2 Stand: 10/2024

als Anlage zum Basisantrag auf Förderung von
Vorhaben der GAK nach FRL WuF/2023

Ident-Nr.: ____________________

Bewilligungsbehörde

Staatsbetrieb Sachsenforst
Ref. Forstförderung, Bewilligungsstelle

Paul-Neck-Str. 127

02625 Bautzen

Das grau hinterlegten Feld wird durch die Behörde ausgefüllt.

Bei mehr als zehn Flurstücken bitte eine zusätzliche Anlage beifügen.

Alle Felder mit einem * sind unbedingt auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen.

Ich erkläre, dass das geplante Vorhaben nicht auf Flächen durchgeführt wird, die dem Begünstigten
unentgeltlich zum Zwecke des Naturschutzes übertragen wurden.



2. Ausführungszeitraum der Maßnahmen: *

3. Beschreibung des Vorhabens*

3.1 geplante Maßnahmen und beantragte Zuwendung:

Alle Felder mit einem * sind unbedingt auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen.
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Beginn der Rückearbeiten:

Ende der Rückearbeiten:

Beschreibung der geplanten Holzerntemaßnahmen (Standort/Gelände, Waldbestand,
Feinerschließung, Verfahren/Technik):

Hinweis: Dem Antrag ist eine aussagefähige Karte mit dem Umriss der Vorhabensfläche
beizufügen.

Geplante Holzeinschlagsmenge insgesamt auf der Vorhabensfläche:
m³ (Festmeter).

Dabei werden folgende besonders bodenschonende Vorrücke-/Rückeverfahren
eingesetzt:

Verfahren

Rückepferd

ferngesteuerte Kleinraupe

Seilkran

geplanter Umfang x Festbetrag

Arbeitsstunden x 33,00 €/Std.

Arbeitsstunden x 33,00 €/Std.

m³ (Festmeter) x 16,00 €/m³

Zuwendungsbetrag

€

€

€

Beantragte Zuwendung (Bagatellgrenze 500 €) €

3.2 befahrene Fläche / Rückegassen (gilt nicht für unbefahrene Seillinien bei Seilkraneinsatz):

Der Anteil des dauerhaft befahrenen Waldbodens innerhalb der Vorhabenfläche
beträgt maximal 10 % (durchschnittlicher Abstand befahrener Rückegassen
mindestens 40 m).

Überzählige Rückegassen werden dauerhaft stillgelegt.

Datum:* Unterschrift:*

(bei juristischen Personen mit Stempel)

Ort:*

Zur Plausiblisierung der Angaben sind bitte ein Angebot/ Kostenvoranschlag
eines Unternehmens oder eine Kalkulation beizufügen.
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